
 
 
141. Deutscher Chirurgie Kongress (DCK 2024) der Deutschen Gesellschaft für Chirurgie 
(DGCH) in Leipzig 
 
 
Zu den Behandlungsfeldern der Chirurgie gehört nicht nur der klinische Alltag mit 
Operationen von Krebs, Knochenbrüchen, künstlichen Kniegelenken und Co. Ihr Handeln 
ist auch bei Krisen, Katastrophen und kriegerischen Auseinandersetzungen 
gefragt. Dann gilt es, Verletzungsmuster zu versorgen, die sonst im Alltag eher selten 
vorkommen, etwa Abrisse von Gliedmaßen, starke Blutungen, großflächige 
Quetschungen oder Zerfetzungen und Mehrfachverletzungen von Gewebe und 
Organsystemen. 
 
Nicht erst der Angriff auf die Ukraine und das Erdbeben in Syrien und der Türkei haben 
gezeigt, dass Massenverletzungen unverhofft auftreten. Umso wichtiger ist es, auf die 
Versorgung dieser besonderen Verletzungsmuster in der Breite der Chirurgie 
vorbereitet zu sein. Jede Chirurgin und jeder Chirurg sollten in der Lage sein, eine 
schwere Blutung zu stillen und eine Erstversorgung durchzuführen. Um dieses Wissen zu 
teilen, ist der chirurgische Dachkongress ideal. Nahezu alle Fachdisziplinen von 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie, plastische Chirurgie, Gefäß-, Bauch-, Thorax-, 
Neuro- und Kinderchirurgie sowie viele weitere mehr und, selbstredend, Unfallchirurgen 
und der Sanitätsdienst der Bundeswehr, sind hier vertreten. 

Untenstehend finden Sie eine Auswahl der Sitzungen rund um die Grundlagen der 
Verwundetenversorgung im Programm des 141. Deutschen Chirurgie Kongresses. 
Auch auf der Online-Pressekonferenz im Vorfeld des DCK 2024 ist das eines der 
Themen. Termin: Montag, 15. April 2024 von 10.00 bis 11.30 Uhr. 
 
Was der DCK 2024 sonst noch bereit hält, erfahren Sie unter www.dck2024.de und im 
Sessionplaner. 
 
Gerne vermitteln wir Ihnen schon jetzt Gesprächspartner zu ausgesuchten Themen. Bitte 
melden sich bei uns per Mail bzw. mit dem untenstehenden Akkreditierungsformular an. 
Bei Fragen kommen Sie gerne auf uns zu. 
 
Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung mit Ihnen! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Kongress-Pressestelle 
 
Dr. Adelheid Liebendörfer und Corinna Deckert 
 
 
 
**************************************************************** 
 
Ausgewählte Sitzungen auf dem DCK 2024 zu Katastrophen- und 
Kriegsverletzungen 
 
Zivil-militärische Zusammenarbeit für den NATO-Bündnisfall 
Termin: Donnerstag, 25. April, 11.15 bis 12.45 Uhr 
Ort: Plenar 2, Strategische Planungen des Sanitätsdienstes der Bundeswehr unter dem 
Eindruck des Ukrainekrieges 

• Podiumsdiskussion: Was könnte auf uns zukommen? 
Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/113458 

http://www.dck2024.de/
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/113458


 
 
Interdisziplinäre Schockraumkompetenz 
Termin: Donnerstag, 25. April, 08.00 bis 09.00 Uhr 
Ort: Plenar 2 

• Warum ist der Unfallchirurg der "Trauma-Leader"? 
• Wann Notfall-Laparotomie ohne CT und wie? 
• Das Kind im Schockraum 
• Schockraumkompetenz in der Pflege: worauf muss ich vorbereitet sein, was muss 

ich können? 
Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112823 
 
Interdisziplinäres Management penetrierender Verletzungen 
Termin: Donnerstag, 25. April, 09.15 bis 10.45 Uhr 
Ort: Plenar 2 

• Thorako-abdominelle Schuss- und Stichverletzungen – Berliner Interdisziplinäres 
Vorgehen 

• Erfahrungen aus dem Einsatzgebiet 
• Worauf muss ich mich vorbereiten? 
• Fallvorstellung 

Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112822 
 
 
Hot Topics Bundeswehr (and beyond?) 
Termin: Freitag, 26. April, 09.15 bis 10.45 Uhr 
Ort: Plenar 2 

• Versorgungsrealität im Krieg in der Ukraine - Was müssen wir daraus lernen? 
• Chirurgische Versorgung bei der Erdbebenhilfe in der Türkei 
• Vollbluttransfusion beim Traumapatienten – ein Konzept für die Bundeswehr? 
• Implementierung des „Patient Blood Management“ im Systemverbund der 

Bundeswehrkrankenhäuser 
Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112890 
 
Traumaversorgung nach Terroranschlägen und Kriegsverletzungen 
Termin: Freitag, 26. April, 11.15 bis 12.45 Uhr 
Ort: Plenar 2 

• Erfahrungen aus der Koordination der Versorgung von Verletzten des Ukraine 
Krieges 

• Klinische Erfahrungen in der Versorgung Verletzter aus dem Ukraine Krieg 
• Sind wir in Deutschland vorbereitet? 
• Thoraxtrauma in der Einsatzchirurgie 
• Wann braucht es die Gefäßchirurgie? 

Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112891 
 
Einsatzchirurgie und Ausbildungskonzepte der Bundeswehr 
Termin: Freitag, 26. April, 14.00 bis 15.30 Uhr 
Ort: Plenar 2 

• Chirurgisches Behandlungsspektrum im Irak-Einsatz – was wird benötigt? 
• Forward Surgical Teams am Beispiel der Militärischen Evakuierungsoperation 

Sudan 
• Einsatz- und Notfallchirurgie in Zeiten von MIC und Robotics – Wie erhalten wir 

die Kompetenz? 
• Militärchirurgische Aus- und Weiterbildung unter den Vorgaben der MWBO 2018 

Link: https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112892 
 

https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112823
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112822
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112890
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112891
https://apps.m-anage.com/dck2024/de-DE/pag/session/112892


 
 


